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Nc!>»,ing ! Acbtnnj, ! Ach:i:ng ' !
Der Unter,eichncte macht hiermit seine» vieler.

un>> dem gechlte» P»bl kum die An,ei-
!,e. .< !: er soehea ro» den Seestädten heimiekeliil
ii!, wo er de» größten, schöi'.sie» nnd wohlfeilstei
Stock von <ch»ridcr-Wraren eingekanft hat, der
das nieiisel l che Auge seit Adam's Fall aefrhe», ?

ai 'inmt und beguckt ihn einmal es fi,d wahr-
haftig Bully Waare» und ,» haben für ganz we- j
»ig ? Es ist ei» wahres <s>lück für Allen
tau» daß der Frank iu die Schneider - Busi-
neß "kgau,,e>, s», ran» alle rell können die Leu!
die .lNeilcr lil iger kaufe» als je vorher, und da
ber sollte er auch lmieistüht werden. li, seiner
Schneiderei ist zu sehen
DaS grosseste, beste u u'ohlfejlste Ajsor-

tement fertiger Kleider,
fiir das Fiüh ahr »nd de» Sommer, für Knaben
und Männer, in der Borougli von Aslenirun -

Unter seinem ansgedehnle» Astoilement können
gefunden werden : Raglans, Frock ö ke.
Se°dene "seilen, » Cassimere Hosen
Ließrülk,,', Sackiöcke, Val utia Lotsten, Tuchl o
sen, Satinet Hosen. Doeskin Hos.!,, gestrickte Ja
cke». u. s w. Ebenfills e n volles Asfortement
vo» Unlerheniden und Unterhose», feine» Hemden
und Hemdekeagln. Haletücher». .Halshindcn. Ho
senträ'ger, Stocks und die schönsten Kid - Glnves

de» iu sehkn waren, ig'wiß iv' cn noch nie kei-
ne solche hübsche ln Atlc: taun. Ebenfalls forde»

das größie und wohlfeilste
2ls>>rtemcnt voii Rnabcn'Rleitrrn,
Bestehend aus Kiiaben-Frack-, Sack-, Uebersack

und Ni'nkev Röcken, Jacken, tosen Uiid Lieesten
vo» alle» kliößen und L^ualilälen.

Ebei falls soel.n lmpfangen, ei» sehr posier »nd
gut assortirter Verrath vo»

Tuch, Casiimereö, Saklixel?, Weste»-
zeuae, u. s. w.

welche aus Bestellung pünkilich ve.sertigi und ge>
raniirt werden, i» der Anpaßung und Qualität
Befiiedigung zu geben.

s^-Wer also wünscht de» vvvcn ??eeth für
fein Geld z.i hal.n, svllte absolute!? lcl F r a 11 l
K 11 a u ß einruscn, und seine große Haufe» übe,
Haufe» von wohls.ilen Gülern begucken, ?ar
unter hat es alle Firbeii ?und feine lind 112 peesel-
ne, und so weiter.

k S'Er wünscht de» Leuten bekannt >, > m übe.!
daß er sllne A?aa>,» au,:? beim Gießen ;..e bei«
Stück an de, Citv Preiste» abseht. Seine Klei
timgestücke siud b.ssee veiserli 't als irgend ander,

i» Allentaun?das sollten sich dir Leute besondere
Vergrßkt also die große und wohlfeile Schnei-

derei von Frank Knaus, »ielt. Sic h-sindrt sichan '..0. '>2, Ost-Ha»iilton Straße, in der Stadt
Alle. taun.

Frank Knaus».
Mär, 19.

Tic Nelicslims.'
Laßt das gute Volk in sei» r Macht erwachen

und zeige» daß wir weith sind des Erbe« der Frei-

kommt, Freuitde der Union!
Kommt, Treumanner der

lion!
Kommt, Velehler freier Institu-

tionen und freier Regierung !
Komi» Einer, kommt Alle, beides Groß und

Klein, an das wohlseile und modige
Hut-, jlappn,' und j>tir Ein-

/ poritliii,
No, 2?i We!i Hamilton Straße, Al-

Es ist der alle und wohl-
bekannte Stand, früher Berger und Keck,

Hier könnt ihr beständig finden und kaufe», die
wohlfeilsten und inodigsten Hiite, Kappen ».Fürs
in der Stadt cdee Eity. Ich habe soeben i» den
östlichen Eitles den wohlfeilsten Stock
vo» Hüten, Kappen und Fürs rlngekauft der noch
je dein Publikum zun, Verkauf angeholen würde.

Ich jeht Knaben Wollhii'e a» 37 bis
5l) Ee-A^- Manns Wollhlite an s>o his 75

KnabeMurhüte an SI.W lis 1,55 Mannes
do. so nieder gis 5l M bis zu de» beste» an 52.-
s>ll. von allen Hchattirungen u»d Farben-
seidette Hlite so nieder ais ?Z 0N bis S 5 l»)
desgleichen Lädie« Cchäker HoodS von 25 bis 37
Cents u, s w.

Ich widme auch besondere Aufmelksamk.il dem

Kaufleute werden wohl thu» wenn sie bei mir
anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an Cily Preise» verkaufen kann,

Denkbar für die sehr liberale Unln'lap.m,
welche mlr während dem verflossene» Jahr zii
-»heil wurde, hoff' ich auf eure fernere t!u!>7i!ü(,
ung, wenn ich euch wohlfeiler als je die ii.'.iami
veikaufe.

Vergesset nicht de» elle» Standplah-- 25
West Hamilton Straße, Äliciitauii. Pa.

S. B. A'new.ilt.
Avril Ii!, 1?«:2, i-.^bL

schänbare Bücblein
find soeben in dem Buchstohr des Untericichneic»
zum Verkauf erhalte» worden, nämlich:

~V>biisc!»cdV>biisc!»cd Ar,!Hc-Vü^ileii!,"
.«mder über das reue Testament, in deutscher

~Gebete flir Son!ila,-zs'?chu!e»,"
I» englischer beire bei Samuel e ch>le r. cie sind sehr gute und brauchhare Bücher,
Und wer solche wünscht, per 1us.' a» i» den

Lech, Patriot Btichstei.r.
Hin St ol>r d a u

z tl Verl e l? l? c n.
Der Ui'.ler-e chnete niins.lt sein

Stohrhaus in Hock,i.dauaua Veela
ji an ga», vert.ieilhaite»

giingei! ,!i verleb».» IIdem .?iohr
Haus gehöit auch elue geiäumlge und anaenehme
Äohnung. CS lsl des einer der besten Stehr

George Seipel.
Der. ?5. nbv

ill'l«'.

ß-Ä
? Ä ..7. >

V'> A K

nd eh? lana vergeht wird Friede im Lande sei».
',ber die größte Schlackt die noch gewonnen, war !

- ?''irdgk und Jones, in ter t?st - Hamilton!
? r B'. i» der Comxetilion von Trecken»»««»'
l»d >^>oierleil.

Sie offerlren große BargainS in
Farbige '^eide,

Dreß-Waare li,

(>arpetö, Mclasftt>
Sie reikausi» fäncy Siide en Koste» und da

iittlcr, da sie wünsche» ihren großen Stock vor '
säur» Seide dieses Frühjahr ausznocrkarsn.

Sie veikaufen Seide werth 6? Cents an Z7,
Eie veikaiiftn Seide werih 75» Cents an 5»,
Sie verkaufen Seide werth H I.W an 62 EtS.
Sie veikausc» Seide werth t,? 7 a» l.llil.
Sie verkaufen Seide writh 1.67 an 1,25.

Kattune.
Sie veikaiisen den schönst?« Kallun an l<> Ctc i

die?jard. Ihre Nachb'.i» verkaufen den »äi»li-
che» an l 2 Cents die Aird.

Tresi-Waaren.
Sie haben das größte Assortment vo» Dieß

Waaren dlesselt von New Z)?rk und Philadelphia
! welche sie schnell verlaufen, weil sie dieselbe wohl-
feiler absehen als ihre Nachbarn. Sie bestehen aus

! Mczard Äigues,
Ottoman Popliiis,

Plaid (Zrepelien,
Spring DclainS,

C h a l l i e ö etc. etc.

5T r a ncr - Waar c «i
! Sie Halen iinmer ein großes lifsoilni'Nt von
l -llen Alten Trauinvaaren auf Hand, an niederen

preisen. Solche als
. Z'ckwarzeWoll Delai>iS,Sck.wctrze Bom-
lnzinev, Schwarze Coburg, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiß.' DelainS.

C n großes Assartcmei'.t von jeder Art Tuch,
laffemerrn, Cottonade.', welche mit großer Ber-
icht ausgewählt weide», rnv alles ganz billig
.'«kaust wird.

Einheimische Guter.
Alle So>tcn Musline Sheilings. Pillom ö>

fing«, Schillings, Muelins, Flanellen, Dickings
!ele. an den alltr»!cdc>stkn Preisen.

CarpetoCarpetS ! Carpeto!
Tie wohlfeilste Caipeis in de? Stadt lc?e

Woll Jnarain CarpetS siir 70 Cents. Alle?>»-
eern verkaufen diese Farpels an Ll die Fa.d.

uit!lsw a a r e n
Das größte Afsorlment in ter Stadt, und -u

veikaiisen an Eitv Preisen.
Gro^ereien! Älozeleicn!

Bester Cß-MolasseS Im Lande an l 2 Cts. vee
Quart ?guter BackinolasseS an 8 Ceuti?weißer

. .',i ik:r an l j Cen'S per Pfund?wohlfeiler, Kaf
! fek, Thie iind Gewürze.

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüeen unterhall

Lahiul T. Nutdtir. Walter T.
Aviil lli. ngbv

.V. ,

i
''

in Unionville, Lecha (saunty,
! Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
baß er eine neue Kutscheiimacherel in Unionville,
Leeba Cauuty, angifangeii hat, allwo er beständig
auf Haiid hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutsche», Wägen, Buggies
u»d alle andere Fuhiwesen die ln sein Fach gehö
itn. die er an den allerbilliSsten Preisen ablassen
wied. In diesen nenen Kulschcnmachtrli werden
nur die besten Mateiialien und von den besten
-irbeiler angestellt. Man trifft Imiuer eine große
Auswahl Fuhllvese» bel ihm an, woraus Jeder
man sich allezeit fuhteu kann.

Lieparatull» werden prompt »nch billig
i besorgt.

Jiikem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt. »mV seine Fahrzeuge» a» Dauerhastig

Ztaat iiachttehen so daif er vo» NeihlShalber aus
! einen liberalen 'Antheil der öffe>,l!iche» Kuiidschaft
rechnen.

Hiram Beers.
ilnionvilie. April 2, lv«j2. na l I

Ein herrlicher Stock
! Wand-Pavier.

Parlours, Gan>'.e, Stuben und .Kuchen
leine »ebeitilebrnhiit oder Prahlerei, sonder» die
r.ine Wahrheit, wovon sich ei» j-,d.r selbst über-
zeugen kann, loci ner a> ruit. Das Publikuni
wird auch benachiichtiget, daß er eine Cinriel'tung
getroffen habe», wonach rr immer die neue st e n

Reuden Gurh.

Allentaun Akademie.

ten.

Primae» per Viertel, ?>l tili
iilichc C»gli>che ' ! sl> bio llt>

Höhere " " niil C'riechijch »nd Lateinisch ti <><>
" " " und französisch 7 s>l>

l Musik, 8 <ll>
iuir den v><b..,»ch des Pianos für Uebung 2 < l>
,!richncn. 2 i>t!

siir de» Winter, ss!
Einige ge weide» I» der Familie lee

viertel für Boarding. Z'Zasche» und lii teiiicht ir
allti, Zivcigen, »iit AuSnahine vo» Musik unt
Zeichnin.

5.7. Piineipal.
! Januar 22, Ittl>2. nqbv

.'lsche, Poiasch« und Waich -«da, wie au»

V. Ätoser.

c u Drl can s
ist g faUei! ! tiiiioa-TlUppen

rei.!)!

Jehl ist aber Eure Zeit!
«Ein großer und herrlicher Einkauf von

Fnihjahrü und Somincr-Waaren.
k-ö wav s M sj, e,^

Kamillen Sirase, na!>e keui Sauare, wo er auch so-,
ben ren iint> Philadelrbia erhalten Hai

' eine» silentideii unö >Tloek ron neuen

ll^hiitilcilGilteln
Drclj- uns Ftilici) t^ülcr»

! eder und'verserligung, setiiellick sur Soinmer
' »»d Winter. Cleichsall?, eine herrliche Auswahl

Lawns lind CambricS,
' »nd Enqlische De'.'ainS und Äingbamk,

j »iit »inen, Habchen Aisorlinent von

Mo b etr Wa a l.° e u,
Dreß Trimmlngs in?>!eng?,

?ieue Siy'es von Ladies Winter
Schawl» von neue» Mustern und Stoffen.

Verfertigter Stc-c?,
! Seidene und Mantiilaö,

Spälsahrö l^loakeS,
Winter Cioakeö,

Trimmlng LaceS,
Dreß und Cloak Tri.umliigS, ekc. cle. >

E i i! h c i lii i s ch r C> ü t c r
.'> <!e?i? per Aar'd dil 1t». S',ranne und gebleiSüc,
Mu?li»i?, H e in d en sto ls e >te. im Verhällni! !

i! Carpetü! Carp.tü! ! Larpetö!!!

GroZeriest!

. / jvisei-c. i S l
! M.ikrcliii No. l. und Ein großer Vonaih
?, halb und viertel Bils. ! beständig auf Hand.

- ! Zltler He'el.
Cvwüld Ruhe.

Ars. Amvd.l A. Kiedrich,
Milliner in der Stadt ?tllentaun,

' bekannt, daß sie ihr Mil
iliner - Elallisemei't »ach dem

. Ecke der Hamilton
'und B>en Straße ?Eingang an

b! der d te» Straße, von Hagenhuch Gasthaus gegen-
über?verlegt hat, und daß sie soeben von Phila
delphia mit einer herrliche» Zinswahl

Miuiner und Fäncy-Waalen
- zuiülkgekehrt ist?bestehend aus einem schönen As'

fortciilcnt

! Mandern, ».lottnel-Kkiden, täees, Aland ele.
i Aus diesen Waaren verfertigt sie in Vorratb

oder auf Bestellung allerlei B o n » e t o, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffen

! Ihr Stvvlm'tinren Deparlement enthäll
alles vollständig das In jenes Fach einschlägt.

mit Waare» versehe».
Ihre Preiste» werden zu allen Znten a»nehm

bar und billiggesmitett werde»?und dankbar für

. i Amanda A. Friedrich.
g> April 9. lBst?< nqbv

»!

Oueenswaaren.
e ? .«lllemaim China c?tohr, No. M Ost »amil

on-Siraße, S Tbure» eberball' «tretze'« Slohr. isi
Mifraglich der rechte Orl um alle Arle»

? (ttlaöwuaren, Stein-
waareu oder Lampen

Französische» "iold Band und weiße» d»»chsichli
jzem Ehina. Englischem Porzelan und

Stein-Lhina,

! ufaktiieen für
! Hotels, Saloons und anderem Gebrauch,

nein Lellt Tiii'.ibl.'?.?Ebenfalle :

? tei.iwü.'!.-.'!!

;-!,d^ SLaarer

> ei !

.' ''.'keiel iiieii?beides in Bezug aus die Preise alk auc» !
a»> tie

Beraeft ken »ichs.?t?» ist derletbc «>?». Nk '
'Millen :i!e Zl>är< oberhalb PreK', j

° ! ?lohr. ' !
T. 11. Caenaha». !

> Vt. I-iil. «a>»
ü>j»i. ".'tarn. ?.'t. i

Marr und Nunk
Re.l cö.aclehrte »lud Nathgeb.'r ,» de»

Kollektionen uud andere gesehliche Geschäfli
II den oe:U!',ties Lecha, Norlhamvto». Eaibon
i>eks, Buels. n. f. w-, werk en pünktlich besorgt

5 Deeeii,..r s>. na''-

- <)^eli^lkln «nd r.rhbi.-teil-

I l'-' -u "" I.'
l Oelober!j, naoM

Große PreiS-Heral'schung in

Muster - MmasKmtll, >

sind.
No. l. Mlistersiuittlk-Maschine, frn

her verkauft ;u unn berabgeseyi
ans No. L. Mlistcrshiittle-Ma-
schine, frnher vertaust j>l Hll.it), nn>.

;n 875.
Singe r'-i zlttcr Ä M»s ch ie

ist die beste Maschine ter We» seir Familienneih erei
! »nd leichte Man«faeti»rz«e<le. Preis! (mit Sau
! merz und schöner Verzierung >ÄI).

! Die ??o. 1 und Ne. S Mashinen besiheu die giM>
. nd Tauglichkeit ;u Manufacluruvecken.

Uns.'-e Maschinen Nc, I sindl-Inders sili
ülle Arle» liiedter uns schwerer Lederarbeit, Wagen?
Verzierung, Sliesel- und Sebuh Fabrikation, Pferde
geschirr - .'irbeil u. s. w. Sie sind ren besonderer
?rejie und mit einein Arme versehen,der lana genno

ist. die gllijitenTi.'s-e anszunehmen und zusammen zu
nähen.

Es ist kaum ein ?beil d r Arbeit eines Näbeau<!
stailers, der niekl besser durch sie als durch die H >nd
a>isgeflil>rt werden llinr.ie; Zeit und Milbe werden

?er ?isch dieser >Z>e sei inen ist 24 Zolllang urd die
«buille liimmt 0 Mal die O.uanliieit des Fadens der

rerseli en -?cknelli.zseil wie die kleinen.
!i> r ii,?,hien i!c besondere 'lusnierlsamkell der T?e

sten« iin7 Kl ioerinacheiinuei! wie auch aller ?ener,
k e i. Schoeiderarde,« leift.n wellen, auf unsere
>elter ?! Mase!,inen richten. Sie rertörper» die

pi machen.
llis.re s>unk>.n dürfen ilberieag« i'in, dali alle nn-

'Vre Zweig-!k» reau r mir dem ächten Zirlit.l ver-

LZei kleinen snnkeinf.n kann dos Meld rermilNtst

I>'7" Korrelrendenten wellen aefAÜ'gst ibre Nc-
nien dclillieh schreiben C? ist i i>»st nelhig, dav wir

' unter allen Verb.lltnisien über daZ Postamt, Counlo
und den Staat in Keunlnili gesell werken.

Jederm-iin, der Ziue-kunst über ?? I !, iU L-

schinen, deren Grüße, Preise, Arbeitsfähigkeiten
und die beste Ztnkauseweise j i erhallen ivliiitchi,kann

?A Kin'icr Co.'s Guzctle"

> "d'''l li»'« B d

I. M. Singer und (50.,

Philadelphia Ofstee B>s> Chestnut Straße.
Geo. Llieas und Sohn, Agenten in Allentaun.

An Alie die es tingeiM Mlitj!

zZfll osscrirc ulin »n

wert h v v n

Erfier Clüße Cttbiltclwiitllen^
l verferti..t und auf Crhibition

au mmicm Stuhr,
U>eot Aiilittitlou'Slraiir,

Mleurauup Pa.

S. H. P ri ee.
IeZI'NIZ t?ÄIZ!t.

Oeloher 30. lBi.l. nqbr

I o e l Ij. S tl> n l h'o
Zudcg o - V Z ci t?,

Ist beim Große» und Kleine», ganz wohlfeil
u habe» in dem Buchstohr von

Renben Gull?.

Tabak! Tabak! Tabak!
112! < » Kisten vo.züglicher Connectieat und Ohle"

Blälter-Tabak soeben erhalten und zu ver>

nett Siusivahl von Eaventisch und !»ollen ?abak
Nauchtabak, Fine Eut Kautabak, Schnupftabal
». s. w. »s, A. und Söl>nc.

Heiraths-Wegweiser. '
Ein neues Buch durch

Wi Uinm Nonn ft. » U
- Dieser geheime Leitfaden zur Eourt

fchip, Liebe und Heirath, mit den zu»
"

Krankheiten der Jugend
des Mittel-Alters und des Alte«
selbst, gibt zugleich Licht und Schat-

ten von dem verheiratheten Leben, den Freuden
nid Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen unt
Mderwarligkeiten. Lasse alle verheiralhete Men-
schen, oder solche die zu lieiralhen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann unt
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von
Ztichen und gibt Ausschluß über Geheininiße, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wknig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten. i

Schicke fiir ein Copie sSS, Cents eingeschloßen j
an ?r. icVilliam

N». Ilk Spruce Straße, Philadelphia, '
Xrril!?7, 1«Nl>- nit?

u nionFl a g g e n !
llliiott /la.qgcu! Niiign Mggen!

Wel.he viel stärter und danerhalter hnd eis die

H. Gabriel.
Preiß ist billiq.

Wollkarten! Wolllarte»! Wollkarten

H.Gabriel.
Striimpfgar», Strickgarn und Carpet--

Garn,
Reih, Griln, Gelb u. s w.. siir Tlieifen iu ?>>»ic !

ven-Tarxe». w»d auf Bestellung aus reber Woll

H. Gabriel.

Teppiche, Tecken, Flanell, Halbleinen,'
u. s. w.

bürgt
' l - l

H. Gabriel.

H. Gabriel.
dankt seilen freunden siir ti. bir-

berige sei r liberale IlntersM ung in seinem '.''elchäst. j
»nd gedenlt durch reelle yledienimg, da« Aiürauen
seiner Freunde, und des Publikums llberhaiipl, auel> !
ferner zu erhalltN.

H. Gabriel.
Mai >si ' liech,

Gabeln, Waiters. Lichterstöcke,
--5» Lichlscheeren. Biegeleisen, Kaffee «Mühlen,
Scheeren. Laeliuesser, Barbieiinisser. Korkzieher. '
Spring-Waschllimmen, ??iauS- l^ud.'üatteujail,».

Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohlensirbe. Kohlenschauseln, Mühl' und H'nd-
sagen, Hobeln, Hobeleisen, Meisel, Bohrer. Bei!;-

zangcn, Beile, Mauerkellen, Feilen, Arrte Schleif-
steine von der besten Ait. Kettensliänge. Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten»Schaufeln, Mist-

' gabeln. Hecken eiisen, Baumwoll und Hansen Fisch-
garn und anderer Twine, und übeihaupt ein voll
kommener Vorrath von Hisenwaarcn, zu haben bei

Moser.
blttie, schwätze nnd «zrinie Farbe

zum Färben. Alie Arten von M edizi
»en.Perfu in e r i e n. Gutriechende Trop-
fen für auf Schnupftücher. Ha a r-L? El, Bar
hier- und feine W a s ch s e i 112 e, G e sich t-

, pulver und Zahnbürste n, Backpul-
ver, Ofenschivärze extra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser.
i lind Leinöl, gepreßt von

von ausländischem Flachosaamen, Kilt, Fenster-
glas, Bieiweis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen, (s>old- und Sil-

! berlaub, Bronze und Blatt Metall, zu haben bei
. I. B. Moser.

?!- T>- ?Ich mache alie Käufer darauf auf
merksam, daß ich gute Waare mit ungkniein kiei

davon überzeugen, wenn man an veischiedenen
Plänen die Sachen besieht und dort kauft, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.

Der große A U e n t a u >i

MiethKali»
Peter Heller

chen, daß er das Geschäft als Micthstail - Laller
noch immer in der Stadt Allentaun forthctreib».
und z'nar in der Lten Straße, gerade hinterhalb
dem ..Ameiiean (Bechtel'ol Hotel" ; allwo er
nun durch einen iiculichen Zusah
Den aliSszedchntesttn Mictl'slall itt der!

Stadt Allentanit
eignet; aliwo er zu allen Zeiten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrweiken, oder durch das Auofahre» von Par-
l en. n ich Wunsch zu dienen, und zwar an den al-
lerniedrigsten Pitifen.

Sein Stock Pferde j
ist wahrlich ein beirlicher!

> U-.d wird im ganzen Staat
s ,>? i« von keinem solche» Stall j
W übertreffen. Die Pferde

sind zugleich sicher, so daß
?an sich auch wohl auf i

dieselbe rerlassen kann.

Aciuc Mmmeu '
sind alle in guter Oidnung. und er h't eine große j
.'lu.'roahl davon, so daß er alle befriedigen kaun >

er h t d ese'be von di» meist fäshionable» bis
herunter zu schweren L.isiirägep. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht aceoinodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li-
erale l'nieMpiiiig, sowohl in diesem Zweig sei-

>eS !?es i äfiS, so wie auch in seinem L'iiinibiiS-

?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
ind sichere Pferde, gewünschte »nd herrliche Fuhr-
verke. fefchickte Tieiber. billigePreist und riinkl»

,>i vermehien. Er bittet daher um güieigtcn Zu- l
spruch. e

Peter Heller. !
Allcntaun, Mai 7 n^bv

Etwas Neues und

Kein Humvug!
Probirc es und du wirst befriedigt fein.

0 »v 'KWÄ' H i

-'
/

Der beeZküiite Vegetallisch.

zj uute r-Z >1 rup,
Dieser beriibmte Cyrup eurirt alle Alten von

AuSzebrung, Puinionary Krankheiten, Pleunsv,
und Überhaupt alle Krankdeiten die ihre Entstell
ungen in Vrrlältuttge» haben. Es ist der bestt
Zyrup fiir Auszehrung de? je erfunden wurde.

Der Hunter-Svrup Ist eine gänzliche Krauler
Produktion, die Bestandtheile werden meistens aus
den Bergen von Ost-P>nnsvlvanicn gesammelt
und durch den Unterzrichncien selbst in eine Coii"
bination gebracht, welche so wohl geeignet. fü>
was sie verfertigt, ist. Cs find nur ganz wenig
Halle von Krankheiten welche, wenn bei ihrem
Anfange gleich dafür gesorgt wird, diese Median
nicht heilt. Ter Hunter-Syrup ist berechnet für
eine Llafie von Krankheiten mehr allgemein und

mehr lödtlich als irgend andere, duich welche dao
Volk dieses Landes heimgesucht werden- na'mlicl
diejenigen welche sich durch ~ ein geringes Kalt '
einstellen. Der Preprietor, indem er die Auf
meiksamkeit de« Publikums auf diese Zusammen

u.'pung lenkt, thut so. in der festen UeberMgung
jin deren Tugenden und Nüplichkeite» in de»
Krankheiten für wclchc sie anempfohlen irlrd-

Es ist kein neuer und lmprobirtcr Artikel, son
dein einer der b.reits die Pr»be bestanden Hit- ?

Oic Zeugnisse zu seinen Gunsten, durch Person.»
!in aiieu Zheilea d.o Ls»d,S sind ungeheuer v'cle
i?und alles für was gifragt wird, Ist blos ein
! einziger Versuch ?welcher nickt umhin kann, die
! meist Uiigläuiigen beseiedigen, daß diese Med-
j ziii wirklich den Namen verdient, den sie sich er-
jwsrbiN hat.

Sinchtvoisungcnl
1 Zl>i li A. »rS, plnrv T-elf, r->
I?aüe> ?.!be!!, Samu.t S<iirg-r. William W»>t.»er,
Oreu N, alle ren ?lllenl.vn. ?Taniii.l

ij >!ira. E!> -ile« Wieand, <!>>>,

Sl-er-Mlifdrd, David Si.ni, Phlladeirhia.
Zlliwoifungtii - Erwachsene Personen eu>

Es; össel roll vor dem Morgenesseii, und ein üs>
! löffclvoll des Abends beim Zubet«ege!un< Kin

- der ei» Theelöffel voll. Zubereitet und verkauft
so» Daniel Aeipcr, Zlllentaun. pa.

! Januar SS. 185». rqvb

Buchbinderei.
> x . DeriZuteischlieben. ,na>k t

dein geehrten Publikum in
,

.. U . < hiesiger >-tedt und Uii'ge.

'.'^7.' gend die eig-b-nste Anzeige.
-> das, er s>lue Buchbi»te,ci

'

- ~?och luinier an seinem allen
slandvlaize hat, und zwar in der s'ten Straße un-

weit der lZaunty lail, wo er bereit ist seinen allen
und neuen Kunten mit guier Arbeit abzuwalte»

weiden bei ihm alle Volten Biichir veifertigi
mit Meitschml! u»d Englische. Frau,

zöfische und Deutsche Elnbäude, und zwar n dem
»irdrigsten Preise. Das Publikum wild wohl-
thun wenn sie mit ihrer Arbeit bei ihm vorsprechen,

ehe sie soi'üw.' hii'g.hen, V.rge>slt also d;» Plaj'

nicht! öteSlrasze unweit der lail.
»!cnft.'.nti» Buchbinder.

S! B. Es wird in seinem Schav auch Mo'd-
und Silier.Arbelt ve-rlchtet?jede Art siir He»er

! »nd Damen. D, !7agel.
j Alleniaun.Apiii i).

lueher!
.!

Frül iebr?

'

Benue!,-.
! ,vet.ll» une,«w!!>i.li<d fckk« sind. ?

.! Sie l>a>in Drettarren. Haar-
, Dreß.'?, Sari.'» und Kinder Hiite.

?'.este ScheikerS <senl>
und Sa>e->UcilS, wehlfelles l.i ie Tlilc

sii.l, iilid seidene ManülleS, (vmblkideri.S u. s. rr,

kraaer"'>eniiels. Vcile Tie s'ibien-
leleiii uen alle ihre »«eui'eiS und

' Äilur reu ?.'!rs> Siopo» Uiid tviv beiben es au?ti u.
f.n hi? en< dech einer ren Sieov'S ki»>

l i^le und l,uuler I,l>llllerlannl

! Preisen'»erftl'en?qleickfall» alle '«eiinelS -'uegebe,
j< li. - Den leiten den wir unsern freunde»
I.zeben ki n >. iit bei "!rS. S'«?p. aa «e. I-', West
! yamilien, in anjiirusen.

Mär, SN. n.,^-

1 'j Schuilelner verlangt.
Das Schulboard von Ol ersaueon T. unschip

! ?echa izauntp, zeigt hiermit an. deß ,in Eramei'
i von Tchullehrer durch den Lupcri>'lei:de»!t sur he
! sagten Distrikt ndgedalte» wc.din wiid. am Mon
!rag d-n Ilten August, um 8 Uhr Vorniiltags.
am Hause von Joseph D ö r l v. in <soo.
rcribuig. wo sich alli köiU'lii die eii>.
Schule anzunehmen wünschen. Cchliltermin
Monat. Salar SS Thaler per Monat von S 2

' lagen. Sehrcr welch' beide Sprache lehien ko».
»en. erhalten den Vorzug.

I Auf Leividnung der Boaid.
Ak'ial'ar» >',eilel, Tee

Juli ll>. nglii'

Zzz veriebue«.
Eine Wohnung ')ko. i! 3 West - H,i

i:z?s!M.n>illoii Siraste, in Allentoirn, m't
?lubcn, ei» Front Store !S! bei ?-

' Zust. kann sogleich n geben werdk».

Amoö tLltingei.
Juni -t. n.iilm

! Xl:V)II>l"
Die respektive» Unterschrciber zu diesem berr.'i

! chen Werke werden hierdurch benachrichtiget das
' ker l ite Band bereitserschienen, bei uns eing>liof-
! ien ist. und dast sie denselben nun abholen können
! ,1e mehr wir dieses Werk »nteisuchcn, desto mehr

j überieugen wir uns, dast dasi.lbe ein «»entbehr.
! liches lind wohlseileo ist. nnd dast daher ncch mein

! ilnterschristen daraus in uuserer Um,irgend rrla!»gi
lociden sollten. Ä>.'er »ech darauf subseribvieu
will der sp»echt vor bei

Rcnbeil Guth.
Juni Ss>. Zm

verlangt.
Zu Ironton, Lech.: wird eine Ninal l

,'krbe ter verlangt, um in den En.,nihen l» aebri-
!en und Diarien zu laden. Bestandiae Arbeit kanr
eihalte» weiden, und so werden auch die Hochstin
Preise bezahlt. Man rufe sogleich an.

Juli llj, iiqli»!

MVW Mms
An der Ein Preis

o:. '- -, 'A
,A >-a ' - Zs.'-^^

S '
> --- / .

i, '

l'i /.-

'' -,'7','"", " Mi 's ''?.

! Halle,
I dkl Church Allcyund Hamilton Straße, erste

Zhüre vberhad der Nesormirlen Kirche,
in Allentoiv n.

Die Unl.izeichneien habe» soeben ein,» neu,» »nd
i'ebr au<!geje>iv>,er.n Licet ren Waaren, sebl-tiieh fiir
ki< larre leii. «>n.>l>al, w.lcber s.« qeqenwarlig ,i»

in, Markt sin'cn war.

Kommt liiid sehet ehe ihr sonstwo kaüft,

Wir huben AlleS
«a« i» das (V.s! af, «in.-« Kiciderbausts getör!?,»
veill.'uflig j» melde».

Kundenarbe,! oder Kleider auf Bestellung
weedenZebe»'-ll? na-h der neuesten Med«! und b.sien
??!anier roa »N 5 a.liesert, u»d goronlni kc? ,» sein
°iir wae sie rerleust weeden. >L>rgestel nicht die
Li» Pre>§ L >! wen-üall e.

?ln Schneider.
Mi k-llwckcn »I«d l»gleich GchN'iter tax »sauf»

e !-»erlsani >,» daii s.e die?igen>»r ren iire»

, > >Rede!'/!«s.-s baden, »nd iknncn s>e dahir zu j»ler
»I Ze i «>>> keo veukka Meie« versehe».

sind aleiihfall? Agen'en siir ?>.ed I°-
ie>,r - ??..i »iasehii .!>. .-rel.b, .e die i'.sle M. >etine in

i '<!>,lea»rh lft.'be;i!g>i<l, auf vinfack'beit reusttodiqe
! Wechar.iscke Conüriitlien und die V«rz>e,l>et!ke'r »'

irer Arb.,'. «rr.ise. ?>». k leslen ?!e. -»

. »7', Ho L Hl<)l> No. <l, lIN.
?t'cli.zh lind BreinisZ.

ZsiltNiau», ,'i, r.I U. > es'> !>

Die besten und wohlfeilsten

Kleide r
löunen gekauft werden in

Lircinih lind (svlner »

Kleider- i>->!>Mili!ii,
! l I Ost .V umUon Quaste, einige

Thliren unlerlial b dem ?lUen Hauö.
> s>..!"v'er irgend eine Voile Kleider traucht, der

lomme und lebe flr siä> selbst.
<Lei«»crl deo <i?rt»: 11 si-

.! tjamillou Straße,

n ! Zie sind auch als Agenten von Graver u.
Äale., ?!äl,-Maschiiie» .'uigcilcllt, und laden Alle

i> ein, welche eine solche Maschine z» kaufen wün-
- ichcn, anzurufen »iid licfelde z» deselien, iiidri»
n ste ivohl versichert sükle,!, das: eine Unitrsuckun.,
- einen Jeden »>«>!, das« keine im Markt
, sjc lii'rilllfsen ivenn folche darin find!

cie ihnen gleich koinn^n.
l.j. Kamucl ColverZ

'l

Dr u g Sto hr- I
Lawail »nid Martin.

W!cl.l»i>' »nt Nete.U Druggiilen u»d

d ftilen'k >"iie i» ?lllenlaun Pa.
!' >l/ .n ft k'ni'.i.lUli k.is!--!'er!'indlma gea.l>eii uiM
- »il l>a sxi'ee dur.k unk lullig. Ä^fiucrki.iuiktM
- ~>.r <z>.sch isi und duri, ballen dcr b.iien uM
- ünchciilii » xtijiiicii,?U!.i> lie velliie
' >i.">.'n i» die sie mit ii'inii de.i r«

- e>.- »,.> d.,le G> idiiirie der Ar,encir««itt,nq»i»^
' Staaten geiuap jut'lreil>n.
''

»Vclil ?riiq<> und Ybemikalien verk-uM
,-.»/> . rerii! >r.u >p..t.nl,ii<t!.ii>M

s ./ >r», siime>>en.sa,!.>'»r>>i.l.H««rele. v««M
:...ite>i.

. .>'!! ! »' > eilen <7 KM
(xiuid-und c'.l Rampen w.rdeo iM

!>.,! >en «!>?!>ic>'e! iiiii Maines

?en aijil.i!en >l!.rs»r.>:un.vn gt>rltii»l.
I

iieii V.rsick zu in iili.in>i e sie in ken

'.!>. inl'.!i! »-ir iü'. xa'.>r!kant.!> und
! Nil i>!ii»>;cii >;elie'?eii l e'»en N'edurch wir

Ais, rcrli'.'ill'asiesieo.rlai>s.n lenncn.

Vei er a I-i? nr ii r und
aliicv M'llliin Austen und V>rka»anaen uiid^
'»inreru«!, der Aurz«l,r«ng. Prei« 2'» S.nis^

, M
! -»»..er.en cd.r rer-.?>em Kerf.vel' l.'den. «rl«
' '?!7den>na turik Mebrau» unseres

>>'iirs ; Pi'.is veats die Flascke.
.! ain-l i e >i aarwas.!, e?;»,» N.ii^'

! i'er
W

' ! "'!r^ce'ie.l.kli. v!..»>»»..« "el- ""ä.l'.gW
AaNnZ'-tte 'inte» in »ns.r., ?lreli>.?e

re>>.lleii.r i .i>ne rcndereerjüzlichll.i^W
fertiaung. - .e-. D. La wall, W

O.'weeö I- Marli^^

<Me! Euch vor
Z'iese Vikarniinachung ist addreßiit,

ras üiännUcl'e »nd weibliche Geschlecht,
Icheimen Uisachen leiden. Ich babe viele >

vraet l it und l'.ii-e mein Mint gemacht,
che nun imiutii Nrbenmenschen

cieuen. Echliefie cineii Ibalcr ein, um eM
lliikostcn yi bestreitea. und ei» sicheres
tir zum ?h,'l. V. stt keine falsche

juiuälalltii tcn» cs wird auz
i'erschiviegenbiit geildi».

(sdav'l!'
Bcr Äalliuiore, Äta.',!^^W

Juni 2l).

('»K'dcldW
soeben erhallen und liliig vereinen leW

X.lid.',


